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Achtung: 

 
Auf Ihrem Produkt ist 

dieses Symbol angebracht.  
Es sagt, dass elektrische 
und elektronische Geräte 

nicht gemeinsam mit 
Hausmüll entsorgt werden 
sollen, sondern dass sie in 
spezialisierte Sammelstelle 
gesondert zurückzugeben 

sind. 

A. Informationen zur Entsorgung für private Benutzer 
1. In der Europäischen Union 
Achtung: Dieses Gerät nicht mit normalem Hausmüll 
entsorgen! 
Nach einer neuen EU-Richtlinie, die die richtige Vor-
gehensweise für Rücknahme, Handhabung und Wieder-
verwendung gebrauchter elektrischer und elektronischer 
Geräte festlegt, müssen alte elektrische und elektronische 
Geräte gesondert entsorgt werden. 
Nach der Einführung der Richtlinie in den EU-Mitglieds-
staaten können nun private Haushalte ihre gebrauchten 
elektrischen und elektronischen Geräte an festgelegten 
Sammelstellen unentgeltlich abgeben.* 
In einigen Ländern* können Sie alte Geräte eventuell auch 
bei Ihrem spezialisierten Händler abgeben, falls Sie ein 
neues, vergleichbares Gerät kaufen. 
*) Weitere Details erhalten Sie von Ihrem Gemeindeamt. 
Enthalten Ihre gebrauchten elektrischen und elektroni-
schen Geräte Batterien oder Akkumulatoren, sollten Sie 
diese zunächst herausnehmen und gemäß der gültigen 
Lokalverordnung gesondert entsorgen. 
Mit der vorschriftsmäßigen Entsorgung tragen Sie zur 
korrekten Sammlung, Handhabung und Verwendung alter 
Geräte bei. Durch fachmäßige Entsorgung vermeiden Sie 
eventuelle schädliche Einwirkungen auf die Umwelt und 
Gesundheit. 
2. In anderen Ländern außerhalb der Europäischen 
Union 
Erkundigen Sie sich bitte bei Ihrem Gemeindeamt hin-
sichtlich der richtigen Vorgehensweise bei der Entsorgung 
dieses Gerätes. 
B. Informationen zur Entsorgung für industrielle 
Benutzer 
1. In der Europäischen Union 
Wenn Sie dieses Erzeugnis für Gewerbezwecke benutzt 
haben und jetzt möchten Sie es entsorgen: 
Wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler, der Sie über 
die Rückgabe des Erzeugnisses informieren kann. 
Möglicherweise müssen Sie die Abnahme und das 
Recycling bezahlen. Kleine Produkte (und kleine Mengen) 
können gebührenfrei sein.  
2. In anderen Ländern außerhalb der EU 
Informieren Sie sich bei Ihrem Gemeindeamt über die 
richtige Vorgehensweise bei der Entsorgung dieses 
Gerätes. 
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● Vielen Dank für den Kauf dieses Raumklimagerätes. Lesen Sie bitte die vorliegende 

Gebrauchsanweisung sorgfältig durch, bevor Sie das Gerät benutzen, und bewahren 
Sie dann diese gut für künftige Verwendungen. 
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Sicherheitshinweise 
Lesen Sie bitte die vorliegende Gebrauchsanleitung vor der Verwendung sorgfältig durch, 
und beachten Sie die hier aufgeführten Anweisungen. Achten Sie insbesondere auf die 
folgenden Kennzeichnungen: 

 WARNUNG! Dieses Symbol sagt, dass inkorrekte Vorgehensweise zu schweren 
Verletzungen oder Tötungen von Personen führen kann. 

            HINWEIS Dieses Symbol sagt, dass inkorrekte Vorgehensweise zu Verletzun-
gen von Personen oder Vermögensschäden führen kann. 

 WARNUNG! 
• Dieses Gerät ist zur Verwendung in Büros, Restaurants, Hotels oder an ähnlichen 

Stellen vorgesehen. 
• Aufstellung auf qualifizierte Servicestelle übertragen. Bei inkorrekter Installation kann es 

zu Wasserleckage, Stromschlag oder Brand kommen. 
• Klimagerät an einem Ort aufstellen, der sein Gewicht halten kann. Ansonsten kann das 

Gerät umfallen und Personen verletzen oder sogar töten. 
• Um guten Wasserablauf sicherzustellen, ist der Ablaufschlauch nach Aufstellungs-

hinweisen ordnungsmäßig zu installieren. 
• Die Wärmeisolation ist korrekt auszuführen, um Dampfkondensation zu verhindern. Bei 

schlechter Verlegung der Rohre kann Wasser abtropfen, und die Gegenstände im Raum 
können feucht werden. 

• Keine Brennstoffe, Explosivstoffe, Gifte oder anderen gefährlichen Stoffe in der Nähe 
des Gerätes verwenden und lagern. 

• Im Falle von Problemen (wenn man z.B. Rauch spürt) ist die Stromversorgung des 
Gerätes sofort abzutrennen. 

• Notwendige Frischluftzufuhr sicherstellen, damit Sauerstoff genug im Raum vorhanden 
ist. 

• Weder Finger noch andere Gegenstände ins Gitter am Lufteinlass und -auslass 
einführen. 

• Das Gerät nie ein- oder ausschalten, indem das Stromversorgungskabel direkt 
angeschlossen oder abgezogen wird. 

• Regelmäßig überprüfen, ob der Aufstellungsständer nicht beschädigt ist. 
• Klimagerät nie modifizieren. Reparatur oder Umstellung des Klimagerätes auf Händler 

. oder autorisiertes Service übertragen
• Gerät nicht in Wäscherei aufstellen. 
 Vor der Aufstellung überprüfen, ob die Stromversorgung in Übereinstimmung m
dem Fabrikschild angegebenen Nennwerten ist. Auch überprüfen, ob alle Sich
schriften erfüllt sind. (Die Überprüfung muss von 

• it den auf 
erheitsvor-

entsprechend qualifiziertem Fachmann 

•
fahren von Wasser- oder Kühlmittelleckage, Stromschlag 

•
el nicht 

an Gasleitung, Wasserleitung, Blitzstromableiter oder Telefonlinie anschließen. 

durchgeführt werden.) 
 Vor Einschalten überprüfen, ob Kabel, Ablaufschläuche und Kühlmittelrohre korrekt 
angeschlossen sind, um Ge
oder Brand zu beseitigen. 
 Die Stromversorgung muss zuverlässig geerdet werden, um wirksame Erdung des 
Klimagerätes sicherzustellen und Stromschlaggefahr zu beseitigen. Erdungskab
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• Nach Einschalten soll das Klimagerät mindestens 5 Minuten laufen, ansonsten kann der 
Ölrücklauf zum Kompressor beeinflusst werden. 

• Nicht erlauben, dass Kinder das Klimagerät bedienen. 
• Klimagerät nicht mit nassen Händen bedienen. 
• Vor Reinigung des Klimagerätes oder vor Luftfilteraustausch ist das Gerät von der 

Stromversorgung zu trennen. 
• Wird das Gerät für lange Zeit nicht verwendet, ist die Stromversorgung zu trennen. 
• Klimagerät nicht in korrosivem Milieu lassen, wo Wasser oder Feuchtigkeit vorkommen. 
• Auf Klimagerät nicht treten, keine Gegenstände darauf stellen. 
• Nach elektrischer Installation ist zu überprüfen, ob elektrischer Strom nicht durchschlägt. 

(Die Überprüfung muss von entsprechend qualifiziertem Fachmann durchgeführt 
werden.) 

• Ist das Versorgungskabel beschädigt, muss es von Hersteller, autorisierter Servicestelle 
oder entsprechend qualifizierter Person ausgetauscht werden, damit Gefahren aus 
unsachgemäßer Installation vermieden werden. 

• Bei festem Stromversorgungsanschluss muss ein allpoliger Schalter (Trennschalter) im 
Stromkreis geschaltet werden; der Abstand seiner Kontakte im ausgeschalteten Zustand 
muss min. 3 mm betragen. 

• Das Gerät muss in Übereinstimmung mit entsprechenden lokalen Vorschriften und 
Normen installiert werden. 

• Die Temperatur des Kühlkreises kann hoch sein. Darauf achten, dass das Verbindungs-
kabel die Kühlmittelrohre nicht direkt berührt. 
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Kabelsteuergerät (Standardausstattung) 
 

 
 
 

1. Zeitgeberdisplay 
2. Gebläsedrehzahl [Automatik (AUTO), 

Hoch, Mittel, Niedrig] 
3. Enteisungsanzeige (DEFROST) 
4. Sparmodusanzeige (SAVE) 
5. Soll-Temperaturanzeige 
6. Umgebungstemperaturanzeige 
7. Betriebsartenanzeige [Kühlen (COOL), 

Entfeuchten (DRY), Gebläse (FAN), 
Heizen (HEAT), Automatik (AUTO)] 

  8. Fehleranzeige (ERROR) 
  9. SCHLAF-Modus-Anzeige (SLEEP) 
10. Betriebsartentaste (MODE) 
11. Taste Soll-Temperatur erhöhen ( ) 
12. Taste Soll-Temperatur vermindern ( ) 
13. Taste Gebläsedrehzahl (FAN) 
14. Taste Zeitgeber (TIME) 
15. Taste Ein-/Ausschalten (ON/OFF) 
 

 

 WARNUNG 
• Kabelsteuergerät nie an einem Ort installieren, wo Wasser entweichen kann. 
• Kabelsteuergerät vor Stößen, Stürzen und Vibrationen schützen und nicht zu oft öffnen. 
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Bedienungsanweisungen für Kabelsteuergerät 
 

Gerät ein-/ausschalten 

 

ON/OFF-Taste drücken. Das Gerät wird einge-
schaltet.  
Durch nächstes Drücken der ON/OFF-Taste 
wird das Gerät ausgeschaltet. 

 

Gebläse bedienen 

 

Durch wiederholtes Drücken der FAN-Taste 
wechselt die Gebläsedrehzahl zyklisch in folgen-
der Reihenfolge:  
 
Niedrig → Mittel → Hoch → Automatik 
 
Im Entfeuchtungsmodus wird niedrige Drehzahl 
automatisch angewählt. 

 

Temperatur einstellen 

 
Temperaturbereiche für die 
einzelnen Modi: 
Heizen: 16 bis 30 °C 
Kühlen: 16 bis 30 °C 
Entfeuchten: 16 bis 30 °C 
Gebläse: wird nicht eingestellt 

Mit der Taste  wird Soll-Temperatur  erhöht. 
Mit der Taste  wird Soll-Temp. vermindert
(Mit jedem Tastendruck wird die Soll-Temperatur 
um 1 °C erhöht bzw. vermindert.) 
 
Tasten des Steuergerätes sperren: 
Tasten  und  für 5 Sekunden gleichzeitig 
drücken. Statt Soll-Temperatur wird „EE“ ange-
eigt, und alle Tasten werden gesperrt. Nach 
erneuter 5-Sekunden-Betätigung der beiden 
Tasten werden die Tasten wieder entsperrt. 
Wird das Kabelsteuergerät durch Fernaufsicht 
oder mit zentralem Steuergerät gesperrt, werden 
die Tasten des Kabelsteuergerätes und das 
Signal aus der Fernbedienung gesperrt, und 
statt Soll-Temperatur wird „CC“ angezeigt. 
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SCHLAF-Modus anwählen 

 

Arbeitet das Gerät im Kühl- oder Entfeuch-
ungsmodus, so wird nach 1 Stunde nach Drücken 
der SLEEP-Taste die Solltemperatur um 1 °C 
erhöht, und nach einer weiteren Stunde wieder um 
1 °C, und danach arbeitet es mit dieser erhöhten 
Temperatur. 
Arbeitet das Gerät im Heizmodus, so wird nach 
1 Stunde nach Drücken der SLEEP-Taste die 
Solltemperatur um 1 °C vermindert, nach einer 
weiteren Stunde wieder um 1 °C, und danach 
arbeitet es mit dieser verminderten Temperatur. 
Im Gebläsemodus arbeitet die Schlaf-Funktion 
nicht. 

 
 

Betriebsart anwählen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bemerkung: 
Arbeitet das Gerät im Heizmodus 
und ist die Außentemperatur 
niedrig und ist die Luftfeuchtigkeit 
hoch, so vereist das Außengerät. 
Dadurch wird die Heizwirkung 
reduziert. Bei Verisung wird Ent-
eisung von der Steuerung auto-
matisch gestartet, und die Anzeige 
„DEFROST“ wird eingeblendet. 
Die nur zum Kühlen vorgesehenen 
Modelle besitzen den Heizmodus 
nicht, und wird die Energiesparung 
angewählt, wird der AUTO-Modus 
aufgehoben. 

Durch wiederholtes Drücken der MODE-Taste 
wechselt die Betriebsart zyklisch in folgender 
Reihenfolge:  
Kühlen (COOL) → Entfeuchten (DRY) → Gebläse 
(FAN) → Heizen (HEAT) → Automatik (AUTO).  
Kühlmodus:  
Wählt man den KÜHL-Modus an, wird die Anzeige 
„COOL“ eingeblendet. Eine Temperatur einstellen, 
die unter der Umgebungstemperatur liegt. Liegt die 
Soll-Temperatur über der Umgebungstemperatur, 
kühlt das Gerät nicht, es läuft nur das Gebläse. 
Entfeuchtungsmodus:  
Wählt man den Entfeuchtungsmodus an, wird die 
Anzeige „DRY“ eingeblendet. Das Innengebläse 
läuft im gewissen Temperaturbereich mit niedriger 
Drehzahl. Die Entfeuchtungswirkung ist in diesem 
Modus besser als im Kühlmodus, und mehr 
Energie wird erspart. 
Heizmodus:  
Wählt man den HEIZ-Modus an, wird die Anzeige 
„HEAT“ eingeblendet. Eine Temperatur einstellen, 
die über der Umgebungstemperatur liegt. Liegt die 
Soll-Temperatur unter der Umgebungstemperatur, 
wird die Heizfunktion nicht gestartet. 
Gebläsemodus:  
Wählt man den GEBLÄSE-Modus an, wird die 
Anzeige „FAN“ eingeblendet. 
AUTO-Modus:  
Wählt man den AUTO-Modus an, wird die Anzeige 
„AUTO“ eingeblendet. Das Gerät wählt die Modi 
der Umgebungstemperatur entsprechend selbst an.
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Zeitgeber einstellen 

 

Wenn das Gerät ausgeschaltet ist, kann die 
Einschaltzeit eingestellt werden (ON). Wenn das 
Gerät eingeschaltet ist, kann die Ausschaltzeit 
eingestellt werden (OFF). Nach Drücken der 
Taste „TIME“ wechselt das Gerät zum Zeit-
einstellmodus, und im Display blinkt die Anzeige 
„TIME“. Durch Drücken der Taste  oder  
kann die eingestellte Zeit erhöht oder vermindert 
werden. Der Einstellbereich beträgt 0,5 bis 24 
Stunden. Nach nächstem Drücken der TIME-
Taste wird der Zeitgeber aktiviert, und nachdem 
die eingestellte Zeit verstrichen ist, schaltet das 
Gerät ein/aus. Der Zeitgeber kann durch 
Drücken der Taste „TIME“ deaktiviert werden. 

 

Energiesparung anwählen 

 

Ist das Gerät ausgeschaltet, Tasten „FAN“ und 
„ “ für 5 Sekunden gleichzeitig drücken, um das 
Menü für die Energiesparung aufzurufen. „SAVE 
SET“ und „COOL“ kommen zur Anzeige. Beim 
ersten Einstellen der Energiesparung wird ein 
Ausgangswert von 26 °C angezeigt. Statt der 
Soll-Temperaturanzeige wird die untere 
Grenztemperatur blinkend angezeigt. Mit der 
Taste „ “ oder „ “ untere Grenztemperatur für 
Kühlen (im Bereich von 16–30 °C) einstellen. 
Die Einstellung mit ON/OFF-Taste bestätigen. 
Anschließend mit der Taste „ “ oder „ “ obere 
Grenztemperatur einstellen, welche statt Umge- 

bungstemperatur (OUT ENV) blinkend angezeigt wird (im Bereich von 16–30 °C). Die 
Einstellung mit ON/OFF-Taste bestätigen. Darauf achten, dass die obere 
Grenztemperatur über der eingestellten unteren Grenztemperatur liegen muss. 
Ansonsten hält das System die höhere Temperatur für die obere Grenze und die 
niedrigere Temperatur für die untere Grenze. MODE-Taste drücken, um das Einstellen 
der Energiesparung für Kühl- und Entfeuchtungsmodus zu beenden und zum Einstellen 
der Energiesparung für den Heizmodus zu wechseln (nur zum Kühlen vorgesehene 
Geräte besitzen diese Funktion nicht). Im Display werden „SAVE SET“ und „HEAT“ 
angezeigt. Nach Beendigung des Einstellens die Tasten „FAN“ und „ “ für 5 Sekunden 
gleichzeitig drücken, um den Energiespar-Einstellmodus abzuschließen. (Ist die 
Schnittstelle für das Einstellen der Energiesparung aktiviert, wird sie 20 Minuten nach 
dem letzen Tastendruck automatisch beendet, und der beim Ausschalten des Gerätes 
angezeigte Zustand wird wiederhergestellt.) Nach Beendigung des oben beschriebenen 
Einstellens wird „SAVE“ im Display angezeigt. Nun kann die Soll-Temperatur den für den 
Energiesparmodus eingegebenen Bereich nicht überschreiten. Wird z. B. eine untere 
Grenztemperatur von 23 °C und eine obere Grenztemperatur von 27 °C für den Energie- 
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sparmodus eingestellt, kann die Temperatur für das Kühlen nur im Bereich von 23 bis 
27 °C mit Fernbedienung oder Kabelsteuergerät gewählt werden. Sind die obere und 
untere Grenztemperaturen identisch, kann das System in den entsprechenden Modi nur 
bei dieser Temperatur arbeiten. 

Einstellungen für die Energiesparung aufheben: Zur Aufhebung der Einstellungen für 
die Energiesparung nach deren Aktivierung die Tasten „FAN“ und „ “ für 5 Sekunden 
gleichzeitig drücken, wenn das Gerät ausgeschaltet ist. Die vorherige Einstellung wird 
dadurch jedoch nicht gelöscht, sondern bleibt als Ausgangswert für das nächste 
Einstellen der Energiesparung erhalten. Nach dem Abschalten des Gerätes von der 
Stromversorgung bleibt die Einstellung für die Energiesparung gespeichert, und nach 
Wiederherstellung der Stromversorgung wird sie wieder aktiviert. Wird der Energie-
sparmodus angewählt, werden die Betriebsarten Schlaf und Automatik aufgehoben. 

 

Funktion für die Stromausfalldauer anwählen 

 

MODE-Taste drücken und für 10 Sekunden ge-
drückt halten, wenn das Gerät ausgeschaltet ist, 
um die Funktionsweise des Gerätes bei Strom-
ausfall umzuschalten. Wird „01“ im Soll-Tempe-
ratur-Feld angezeigt, heißt es, dass der Betriebs-
zustand oder der Ausschaltzustand des Gerätes 
nach Stromausfall behalten wird; der Wert „02“ 
bedeutet, dass der Betriebszustand oder der 
Ausschaltzustand nicht gespeichert wird. ON/OFF-
Taste drücken, um den Einstellwert zu speichern 
und das Einstellen zu beenden. 

 

Testverfahren 

 

Wenn das Gerät ausgeschaltet ist, die Tasten 
„FAN“ und „SLEEP“ gleichzeitig drücken, um den 
Testmodus zu aktivieren. Im Display wird die 
Anzeige „DEBUG“ eingeblendet. Den gewünschten 
Menüpunkt mit der MODE-Taste auswählen und 
seinen Wert mit der Taste „ “ oder „ “ einstellen. 
Umgebungstemperaturfühler einstellen: 
Im Testmodus MODE-Taste drücken, bis „01“ im 
Solltemperaturfeld (links von „DEBUG“) angezeigt 
wird. Im Feld „OUT ENV“ (rechts von „DEBUG“) 
wird der Einstellungszustand angezeigt. Eine der 
folgenden Einstellungen mit der Taste „ “ oder 
„ “ auswählen: 
1) Die Raumtemperatur wird am Lufteingang 

gemessen (01 im Feld OUT ENV angezeigt). 
2) Die Raumtemperatur wird im Steuergerät 

gemessen (02 im Feld OUT ENV angezeigt). 
3) In den Modi Kühlen oder Auto wird die Raum-

temperatur im Steuergerät gemessen, sonst am 
Lufteingang (03 im Feld OUT ENV angezeigt). 
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Störungen anzeigen 

 

Tritt eine Störung während des Gerätebetriebes 
ein, so werden im Display des Kabel-
teuergerätes „ERROR“ blinkend sowie ein 
Fehlercode kontinuierlich angezeigt. Treten 
mehrere Störungen gleichzeitig ein, werden die 
entsprechenden Fehlercodes im Display des 
Kabelsteuergerätes schrittweise angezeigt. Die 
erste Ziffer des Codes bestimmt die Nummer 
des Systems. Ist nur ein System installiert, wird 
keine Systemnummer angezeigt. Die nächsten 
zwei Ziffern geben den eigentlichen Fehlercode 
an. Zum Beispiel der Code Nr. 13 bedeutet 
Aktivierung des Kompressors bei Niederdruck. 

 
Fehlercode Bedeutung Anzeige am 

Kabelsteuergerät 
1 Stopp wegen Kompressor-Hochdruck E1 
2 Schutz gegen Vereisung des Innengerätes E2 
3 Stopp wegen Niederdruck E3 
4 Stopp durch ausgelösten Luftauslass-Schutz E4 
5 Stopp durch ausgelösten Überstromschutz E5 
6 Stopp wegen Kommunikationsfehler E6 
7 Konflikt des Gerätemodus E3 
8 Fehler an Brücke (Jumper) E3 
9 Ölrücklauf beim Enteisen/Heizen  Enteisung 
10 Stopp wegen Kompressorüberlastung E5 
11 Fehler an Systemeinheit F2 
12 Stopp wegen IPM-Modul-Fehler E5 
13 Stopp wegen PFC-Fehler E5 
14 Kompressorfehler E9 
15 Schutz gegen Wasserabtropfen E9 
16 Störung Raumtemperaturfühler Lufteinlass Innengerät F0 
17 Störung Rohrtemperaturfühler Innengerät F1 
18 Störung Außentemperaturfühler Außengerät F3 
19 Störung Rohrtemperaturfühler Außengerät F2 
20 Fehler Auslassluft-Temperaturfühler Außengerät F4 
21 EEPROM-Fehler E3 
22 Fehler Raumtemperaturfühler Kabelsteuergerät F5 

 
E5: Die Fehlerursache wird mittels der Anzeige auf der Grundplatte des Außengerätes 
angezeigt.  
 

 Warnung! 
Wird der Fehlercode „EH“ angezeigt, ist das Gerät unverzüglich von der Stromversorgung 
zu trennen und ein Servicetechniker zur Reparatur hinzuzuziehen. Wenden Sie sich bitte 
ausschließlich an Profis! 
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Fernbedienung 
HINWEIS: 
• Vergewissern Sie sich, dass sich keine Hindernisse zwischen der Fernbedienung und 

dem Gerätesensor befinden. 
• Die Reichweite der Fernbedienung beträgt ca. 8 m. 
• Fernbedienung nicht werfen und auf den Boden fallen lassen. 
• Fernbedienung vor Wasser schützen. Fernbedienung nicht in direkter Sonnenbe-

strahlung oder an einer sehr warmen Stelle lassen. 

FAN-Taste 
Durch Drücken der Taste 
Gebläsedrehzahl 
einstellen. 

TEMPERATUR +/– Tasten 
Durch Drücken der + 
oder – Taste gewünsch-
te Temperatur einstellen. 

Betriebsartenanzeige 
AUTO Automatik 

 Kühlen 
 Entfeuchten 
 Gebläse 
  Heizen 

MODE-Taste 
Durch Drücken der Taste 
Betriebsart anwählen.  

ON/OFF-Taste 
Zum Ein-/Ausschalten 
des Gerätes benutzen. 
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 KÜHL-Modus 
Gerät an Stromversorgung an-
chließen. ON/OFF-Taste drük-
ken. KÜHL-Modus mit MODE-
Taste anwählen. Gewünschte 
Raumtemperatur mit TEMPE-
RATUR-Tasten einstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 HEIZ-Modus 
Gerät an Stromversorgung an-
schließen. ON/OFF-Taste drük-
ken. HEIZ-Modus mit MODE-
Taste anwählen. Gewünschte 
Raumtemperatur mit TEMPE-
RATUR-Tasten einstellen. 
 
Im Heizmodus hat das Gerät 
eine Funktion, mit der Kaltluft-
abgabe verhindert und Rest-
wärme genutzt wird. Nach 
Kompressorstart beginnt das 
Innengebläse erst dann zu 
arbeiten, nachdem die Ver-
dampfertemperatur 35 °C über-
schritten hat oder 5 Sekunden 
(bei Innentemp. von ≥ 20 °C) 
oder 90 Sek. (bei Innentemp. 
von < 20 °C) ab Gerätestart 
verstrichen sind, damit sofort 
nach Geräteinschalten kühle 
Luft nicht ausgeblasen wird. 
Nach Gebläsestopp läuft das 
Innengebläse noch weitere 120 
Sek., um die akkumulierte 
Wärme auszunutzen. 

1. Stromversorgung anschließen 
und Klimagerät mit ON/OFF-
Taste einschalten.. 

2. HEIZ-Modus  mit MODE-
Taste anwählen.

3. Gewünschte Temperatur mit 
Temperatur-Tasten einstellen.

1. Stromversorgung anschließen 
und Klimagerät mit ON/OFF-
Taste einschalten.

2. KÜHL-Modus  mit MODE-
Taste anwählen. 

3. Gewünschte Temperatur mit 
Temperatur-Tasten einstellen.
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 ENTFEUCHTUNGS-Modus 
Gerät an Stromversorgung 
anschließen. ON/OFF-Taste 
drücken. ENTFEUCHTUNGS-
Modus mit MODE-Taste 
anwählen. Gewünschte Raum-
temperatur mit TEMPERATUR-
Tasten einstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 GEBLÄSE-Modus 
Gerät an Stromversorgung 
anschließen. ON/OFF-Taste 
drücken. GEBLÄSE-Modus mit 
MODE-Taste anwählen. Mit 
FAN-Taste Gebläsedrehzahl 
einstellen. 

 

1. Stromversorgung anschließen 
und Klimagerät mit ON/OFF-
Taste einschalten. 

2. GEBLÄSE-Modus  mit 
MODE-Taste anwählen.

1. Stromversorgung anschließen 
und Klimagerät mit ON/OFF-
Taste einschalten.

2. ENTFEUCHTUNGS-Modus 
 mit MODE-Taste 

anwählen. 

3. Gewünschte Temperatur mit 
Temperatur-Tasten einstellen.
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 Batterien in die Fernbedienung einlegen 

     

• Zwei Batterien der AAA-Größe in der Fernbedienung in 
richtiger Polarität installieren. 

• Nach Installation der Batterien müssen Symbole und 
Bezeichnungen aller Funktionen im Display angezeigt werden. 

• Die Lebensdauer der Batterien beträgt ca. 1 Jahr. 
• Neue und entladene Batterien oder unterschiedliche 

Batterietypen nicht kombinieren. 
• Bei längerer Nichtverwendung der Fernbedienung Batterien 

entfernen, um Beschädigungen durch ausgelaufenen 
Elektrolyt zu verhindern. 
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Wochenzeitgeber (mit Zentralbedienung) 
Funktionen der Zentralbedienung und des Wochenzeitgebers: Die Zentralbedienung und 
der Wochenzeitgeber sind in demselben Kabelsteuergerät eingebaut. Das System hat die 
Funktionen Zentralsteuerung und wochenbezogene Zeitsteuerung. Mit der Zentral-
bedienung (dem Wochenzeitgeber) können bis zu 16 Gerätegruppen gleichzeitig bedient 
werden. Der Wochenzeitgeber ermöglicht es, ein untergeordnetes Gerät auszusteuern. Mit 
der Funktion wochenbezogene Zeitsteuerung können je Gerät vier EIN/AUS Zeitabstände 
für jeden Tag eingestellt werden, um vollautomatisierten Betrieb zu erzielen.  
Dieser WOCHENZEITGEBER benutzt eine RS-485 Schnittstelle zur Kommunikation mit 

der Handbedienung jedes 
Kanalgerätes und kann bis zu 16 
Geräte bedienen. Mit Hilfe eines 
gedrillten doppeladrigen Kabels 
kann er bis auf eine Distanz von 
1200 m kommunizieren. Nach 
Stromversorgungsanschluss kann 
der WOCHENZEITGEBER alle 
angeschlossenen Geräte anzei-
gen (die Reihenfolge der Geräte 
wird über den Code-Umschalter 
der Handbedienung jedes 
Kanalgerätes festgelegt). Die Ein-
/Ausschaltung jedes Kanalge-
rätes kann durch Einstellung des 
Ein-/Aus-Zeitgebers am WO-
CHENZEITGEBER erfolgen, und 
mit Hilfe des WOCHENZEIT-
GEBERS kann auch die Hand-
bedienung gesperrt werden. Wahl 
der Betriebsart, Einstellen der 
Temperatur und weitere Vor-

gänge werden mit Hilfe der Handbedienung jedes Gerätes durchgeführt. 
 
 
 

1 Anzeigen der Geräte 10 Uhr 

2 Anzeige Gruppe/Einzelgerät 11 Taste Bestätigen 

3 Wochentagsanzeigen 12 Taste Erhöhen 

4 Zeitgeberanzeige 13 Taste Vermindern 

5 Zeitgeberzustandsanzeige 
(Einschalten ON/ Ausschalten OFF) 

14 Taste Aufheben/Löschen 

6 Zeitabschnittsanzeige 15 Taste Einzelgerät/Gruppe 

7 Ein-/Ausschaltzeit 16 Taste Zeitgeber/Zeit 

8 Anzeige Gerät EIN 17 EIN/AUS-Taste 

9 Anzeige Gerät AUS   
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Bemerkungen: 
1. Wenn das übergeordnete Gerät 16 untergeordnete Geräte schrittweise anspricht, 

überschreitet die Geräte-Reaktionszeit beim Einstellen eine Zeit von 16 Sekunden nicht. 
2. Der Wochenzeitgeber wird nur auf Wunsch geliefert. Teilen Sie Ihre Anforderungen mit, 

bevor Sie bestellen. (An der Handbedienung ist ein Anschluss für den WOCHEN-
ZEITGEBER vorhanden.)  

 
1. Das zu bedienende Gerät mit den Tasten „ “ oder „ “ auswählen. Die Geräte können 

getrennt (SINGLE 1–16) oder gruppenweise (GROUP 1–16) bedient werden. 
2. Nach Auswahl von Einzelgerät oder Gerätegruppe kann der Zeitgeber eingestellt 

werden. Für jeden Wochentag können 4 Ein-/Ausschaltzeiten programmiert werden. 
Das Einstellen der Ein- und Ausschaltung erfolgt mit der ON/OFF-Taste. 

3. Die Verbindung zwischen WOCHENZEITGEBER und Handbedienung wird weiter unten 
gezeigt. 

 

LCD LCD LCD

Wochenzeitgeber Handbedienung Handbedienung

max. 16 Geräte 

Telefon-
klemmleiste 

Telefon-
klemmleiste 

verdrillter 
Adernpaar

max. Länge1200 m

Strom-
versorgung 

Beziehung zwischen Codeschalter 
und Geräte-Reihenfolge (Schalter 
auf ON eingestellt bedeutet 0). 

P – Position 
S – Reihenfolge 

Telefon-
klemmleiste 

Stromver-
sorgung 
220 V ~ 
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2. Raumtemperaturfühler wählen 
Diese Baureihe der Kanal-Klimageräte besitzt zwei Raumtemperaturfühler. Einer ist am 
Innengeräte-Lufteinlass, und der andere innerhalb des Kabelsteuergerätes angebracht. 
Einer dieser beiden Fühler kann vom Benutzer nach seinem Bedarf ausgewählt werden. 
(Einstellverfahren siehe Beschreibung des Kabelsteuergerätes. Als grundlegender Raum-
temperaturfühler gilt der am Lufteinlass angebrachte Fühler.) 

Raumtemperaturfühler A 
 
Raumtemperaturfühler B 

Abb. 1
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Hinweise zur Geräteaufstellung 
Abmessungen des Innengerätes 
 

Luft-
einlass 

Luft-
einlass 

elektrische 
Stromkreise 

Rohr 
Flüssigkeit 

Rohr 
Gas 

Ablauf- 
rohr 

Modell: 
FC-D09AI 
FC-D12AI 
FC-D18AI 

Abb. 2
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Posten  
 
 
 
 
 

 Modell 

A B C D E F G H I J 
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× 

W
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ke
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FC-D09AI 3/8" 

FC-D12AI 
856 571 515 790 913 680 750 100 172 220 1/4" 

1/2" 
Ø20×1,5

FC-D18A I 932 430 738 894 1012 736 738 125 207 266 1/4" 1/2" Ø30×1,5

 

Zur Installation des Innengerätes erforderlicher Raum 

Modell: 
FC-D09AI 
FC-D12AI 
FC-D18AI 

Abb. 3

Mutter  
mit 
Unterleg-
scheibe 

Feder-
scheibe 

 

 Warnung: Das Innengerät muss in einer Höhe von min. 2,5 m installiert werden. 
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Innengerät installieren 
1. Aufstellungsort auswählen 
(1) Sich vergewissern, dass die Einhängestelle ausreichend stabil ist, um das Gewicht 

des Gerätes zu ertragen. 
(2) Das Wasserablaufrohr muss das Wasser gut ableiten. 
(3) Der Lufteinlass und -auslass dürfen nicht blockiert werden, um guten Luftumlauf 

sicherzustellen. 
(4) Der erforderliche Raum für Installation und Instandhaltung gemäß Zeichnung ist 

sicherzustellen. 
(5) Der Aufstellungsort muss sich in ausreichendem Abstand von Wärmequellen und 

solchen Stellen befinden, wo brennbare Gase oder Rauch entweichen können. 
(6) Das Innengerät wird an die Decke (in Deckenuntersicht versteckt) angebracht. 
(7) Innen- und Außengerät, Stromversorgungs- und Signalkabel müssen mindestens 1 m 

von Fernseher oder Rundfunkgerät entfernt sein. Dadurch werden Störungen des 
Empfangs von Bild und Ton verhindert. (Manchmal können Störungen auftreten, auch 
wenn der Abstand kleiner als 1 m ist.) 

2. Innengerät installieren 
(1) Dehnschraube M10 in die Bohrung stecken. Die Spindel hineinschlagen. Abstand der 

Bohrungen siehe Zeichnung des Innengerätes. Montage der Dehnschraube siehe 
Abb. 32. 

Abb. 4 Abb. 5 

Schraube für Dek-
kenmontage Halterung 

Klimagerät 

 
(2) Einhängevorrichtung in die Halterung für das Innengerät gemäß Abb. 5 installieren. 
(3) Innengerät gemäß Abb. 6 an der Decke installieren. 

Luft-
einlass 

Luft-
auslass 

Schraube 

Halterung 

Mutter 

I – vergrößert

 
Abb. 6 
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 Hinweise 
1. Alle Rohre (Verbindungs- und Ablaufrohre) sowie Kabel (Anschlusskabel für Kabel-

steuergerät, Innen- und Außengerät) sind im voraus vorzubereiten, um reibungslose 
Installation sicherzustellen. 

2. Bohrungen in der Decke herstellen. Die Decke muss eventuell verstärkt werden, damit 
sie eben ist und nicht vibriert. Details sind mit dem Benutzer oder der Baufirma zu 
besprechen. 

3. Ist die Deckendicke nicht ausreichend, sind Stahlprofile als Tragelemente zu ver-
wenden. Gerät am Tragelement befestigen. 

Innengerät auf waagerechte Lage überprüfen 
Nach Montage des Innengerätes überprüfen, ob sich das ganze Gerät in waagerechter 
Lage befindet. Das Gerät muss waagerecht, aber das Ablaufrohr geneigt angebracht 
werden, um Kondenswasser gut ableiten zu können. 

Wasserwaage 

Ablauf-
rohr 

Ausschnitt – vergrößert 

Ablaufrohr 

Luft-
einlass 

Luft-
auslass 

Da Unterdruck im Gerät besteht, 
ist ein Siphon herzustellen. Die 
Anforderungen sind: 
 
A = B ≥ P / 10 + 20 (mm) 
 
P ist Absolutdruck im Gerät, 
gemessen in Pa. 

 

Abb. 7 
 
Rechtwinklige Luftleitung installieren 

1 
2 
3 
4 

5    3 76

Č. Benennung 
1 Einhängevorrichtung 
2 Lufteinlassrohr 
3 Anschlusselement 
4 Lufteinlass 
5 Filter 
6 Luftverteilungs-Hauptrohr 
7 Luftauslass 

 

Decken- 
untersicht

Luft-
einlass 

Luft-
auslass 

 

Abb. 8 
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 Hinweis: 
• Luftauslass-, Raumluft- und Frischluftleitung müssen mit Wärmeisolierschicht bedeckt 

werden, um Wärmeentweichung und Kondensation zu verhindern. Rohrleitung zuerst mit 
Klebstoff bestreichen, dann Isoliermaterial mit Alufolie anbringen. Anschließend 
Verbindungen mit Klebeband mit Alufolie sorgfältig abdichten. Auch anderes geeignetes 
Wärmeisoliermaterial kann eingesetzt werden. 

• Raumluft- und Frischluftleitungen werden mit Hilfe von Metallhalterungen an der Decke 
angebracht. Rohrleitungsverbindungen müssen mit Klebstoff abgedichtet werden, um 
Luftentweichung zu verhindern. 

• Das Projekt und die Installation der Luftleitungen müssen den gültigen Vorschriften 
entsprechen. 

• Die Kante des Luftzuleitungsrohres muss mindestens 150 mm von der Wand entfernt 
sein. Der Lufteinlass muss mit Filter verdeckt sein. 

• Beim Projektieren und Installieren der Luftleitungen müssen Geräuschdämpfung und 
Stoßabsorption berücksichtigt werden. Lärmquellen müssen sich weit genug von den 
Orten befinden, wo sich Leute aufhalten (Büros, Rastzimmer, usw.).  

Ablaufrohr installieren 
(1) Das Ablaufrohr ist mit einer Neigung von 5–10° zu installieren, damit Kondenswasser 

ablaufen kann. Die Verbindungen des Ablaufrohres müssen mit Wärmeisoliermaterial 
bedeckt werden, damit keine Kondensation auf dem Rohr vorkommt (siehe Abb. 7).  

(2) Kondensatausführungen befinden sich am Innengerät links und rechts. Nachdem eine 
der Ausführungen gewählt wurde, ist die andere mit Gummistopfen zu schließen. Die 
geschlossene Ausführung mit einer Leine sichern, um Wasserleckage zu verhindern, 
und mit Wärmeisoliermaterial umhüllen. 

(3) Nach Auslieferung vom Hersteller sind die beiden Kondensatausführungen mit 
Gummistopfen geschlossen. 

(4) Beim Anschließen des Ablaufrohres am Gerät nicht gegen das Rohr an der Geräte-
seite zu stark drücken. Das Rohr ist in der Nähe des Gerätes zu befestigen. 

(5) Als Ablaufrohr ein gewöhnliches Rohr aus Hart-PVC verwenden. Beim Anschließen 
am Gerät ist ein Ende des PVC-Rohres in die Ablauföffnung einzuführen. Flexiblen 
Ablaufschlauch verwenden und mit Schlauchschelle befestigen. Zum Anschluss des 
flexiblen Ablaufschlauches an der Ablauföffnung keinen Klebstoff verwenden. 

(6) Wird das Ablaufrohr zur Wasserableitung aus mehreren Geräten verwendet, muss 
sich der gemeinsame Rohrabschnitt ca. 100 mm unter der jeweiligen Geräte-
ausführung befinden. Zu diesem Zweck ist ein dickerwandiges Rohr einzusetzen. 

 

Ablaufrohr 

Isolierschicht 

 
Abb. 9: Wärmeisolation des Ablaufsrohres. 
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 Hinweis: An der Verbindungsstelle des Ablaufrohres darf kein Kondensat 
entweichen. 

Ablaufsystem testen 
(1) Nach Beendigung der elektrischen Installation ist das Ablaufsystem zu prüfen. 
(2) Während der Prüfung überprüfen, ob Wasser durch die Rohre ordnungsmäßig fließt. 

Verbindungsstellen sorgfältig betrachten, ob es zu keiner Wasserleckage kommt. Wird 
das Gerät in einem neuen Haus installiert, ist die Prüfung durchzuführen, bevor die 
Decke verdeckt wird. 

Verbindungsleitung wählen 

geeignetes Rohr 
(Zoll)  Modell 

 
 
Posten  Gasrohr Flüssig-

keitsrohr 

max. 
Rohr-
länge 
(m) 

max. 
Höhen-

unterschied 
zwischen 

Innen- und 
Außengerät 

(m) 

zusätzliche 
Kühlmittel-

menge 
(für längeres 

Rohr) 

FC-D09AI 3/8" 

FC-D12AI 
FC-D18AI 1/2" 

1/4" 20 15 30 g/m 

 
Bemerkung: 1. Die Standard-Rohrlänge beträgt 5 m. Ist die Länge (L) des Verbindungs-

rohres kleiner oder gleich 5 m, muss kein Kühlmittel nachgefüllt werden. 
Ist das Verbindungsrohr länger als 5 m, ist Kühlmittel nachzufüllen. Die 
Tabelle oben gibt für jedes Modell die Kühlmittelmenge an, die je 
zusätzlicher Meter der Rohrlänge nachzufüllen ist. 

 2. Die Rohrwanddicke soll 0,5–1,0 mm betragen, und das Rohr muss einen 
Druck von 6,0 MPa aushalten. 

 3. Je länger das Verbindungsrohr ist, desto niedriger ist die Kühl- und Heiz-
effizienz. 
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Rohrleitung anschließen 
1. Das breite Kupferrohrende mit dem Gewinde-Anschlussstück zentrieren. Überwurf-

mutter am Rohrende von Hand festziehen. 
2. Überwurfmutter mit Momentschlüssel anziehen, bis der Momentschlüssel rutscht (Abb. 

10). 

Innengeräte-
anchlussrohr 

Überwurf-   Verbindungs- 
mutter       rohr 

Schlüssel Momentschlüssel 

Abb. 10 

 
Die folgende Tabelle zeigt die Anzugsmomente für die Muttern an Rohrleitungen von 
unterschiedlichem Durchmesser: 
 

Rohrdurchmesser Anzugsmoment 

1/4" 15–30 Nm 

3/8" 35–40 Nm 

1/2" 45–50 Nm 
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Schutzisolation der Verbindungsleitung installieren 
1. Um Kondenswasser an der Verbindungsleitung zu vermeiden, müssen das große und 

das kleine Rohr der Verbindungsleitung mit Wärmeisoliermaterial bedeckt, mit 
Klebeband umwickelt und von der Luft isoliert werden. 

2. Die Anschlussstelle zum Innengerät muss mit Isoliermaterial umhüllt werden. Zwischen 
Rohranschlussstelle und Innengerätewand darf sich kein Spalt befinden. Siehe Abb. 11. 

kein Spalt Abb. 11
 

 

 Hinweis: Nach Umwickeln mit Schutzmaterial die Rohre nie zu viel biegen, anson-
sten können sie brechen. 

 
3. Rohre mit Klebeband umwickeln: 

(1) Verbindungsrohre und Kabel mit Hilfe von Klebeband zusammenbinden. Ablaufrohr 
von Verbindungsleitung und Kabel sicher trennen, damit kein Kondensat vom 
Ablaufrohr herabfließen kann. 

(2) Rohre mit Wärmeisolierband von unten vom Außengerät bis zum oberen Ende 
umwickeln, wo die Rohre in die Wand hineintreten. Beim Umwickeln mit dem 
Isolierband muss das nächste Gewinde eine Hälfte des vorherigen Gewindes 
überdecken. 

(3) Die umwickelte Rohrleitung muss mit Halterungen an der Wand befestigt werden. 

 Hinweis: 
(1) Schutzband nicht zu straffen, ansonsten kann die Effizienz der Wärmeisolation 

reduziert werden. Sich vergewissern, dass das flexible Ableitungsrohr von der 
verbundenen Rohrleitung getrennt ist. 

(2) Nachdem die Isolation und das Umwickeln der Rohre beendet wurden, ist die 
Öffnung in der Wand mit Isoliermaterial zu verstopfen, damit Regen und Wind in 
den Raum nicht eindringen können. 

Kabelsteuergerät platzieren und installieren 
1. Ein Ende des Steuerkabels der Handbedienung wird an der Hauptplatine des 

Elektroschrankes im Innengerät angeschlossen. Dieses Kabel muss mit einem 
Haltestück befestigt werden, und das andere Ende ist an der Handbedienung 
anzuschließen (Installationszeichnung siehe weiter unten). Die Länge des zur 
Verbindung von Innengerät und Handbedienung eingesetzten Steuerkabels 
(Kommunikationskabel) beträgt 8 Meter. Die Demontage der Handbedienung und der 
Anschluss des Kommunikationskabels dürfen nicht vom Benutzer durchgeführt werden. 
Die Installation und Instandhaltung darf ausschließlich ausgebildetes Personal 
durchführen. 

2. Zunächst Aufstellungsort wählen, und dementsprechend geeignete Art der Kabel-
führung wählen. 

3. Bei Oberflächenmontage des Kommunikationskabels ist dieses im geeigneten, an der 
Wand befestigten Metallrohr zu installieren (siehe Abb. 12); bei versteckter Montage ist 
ein geeignetes Rohr in der Wand einzubauen (Abb. 13). 
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4. Für die beiden Montagearten sind zwei Löcher in gleicher Höhe in der Wand zu bohren, 
deren Abstand diesem der Montageöffnungen im Unterteil des Kabelsteuergerätes 
entspricht (60 mm). Einen Dübel in jedes Loch stecken, und den Unterteil des 
Kabelsteuergerätes mit Schrauben an der Wand befestigen. Kommunikationskabel an 
Bedienungstafel anschließen. Zum Schluss Frontplatte des Kabelsteuergerätes 
installieren. 

 
Hinweis: 
Beim Installieren des Unterteiles des Kabelsteuergerätes auf seine richtige Orientierung 
achten. Der Teil mit zwei Ausschnitten muss tiefer liegen, ansonsten kann die Frontplatte 
nicht korrekt installiert werden. 
 

Metall-
rohr 

Metall-
rohr 

Abb. 12: Oberflächen-
installation des Kabels 

Obr. 13: Versteckte 
Kabelinstallation 

Obr. 14: Installationsverfahren 

 
 

Nr. Bezeichnung 
1 Wandoberfläche 
2 Unterteil des Kabelsteuergerätes 
3 Schraube M4×10 
4 Platte des Kabelsteuergerätes 

 

 Hinweis: 
1. Der Kommunikationsabstand zwischen Geräte-Hauptplatine und Kabelsteuergerät 

beträgt 8 m. 
2. Kabelsteuergerät an solchen Standorten nicht installieren, wo Wasser entweicht 

oder wo zu viel Wasserdampf vorkommt. 
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Elektroinstallation 

 Hinweis: Vor Installation der elektrischen Anlage auf die folgenden Punkte 
achten, die von unseren Konstrukteuren besonders betont werden: 

(1) Überprüfen, ob die verwendete Stromversorgung mit den auf dem Fabrikschild 
angegebenen Nennwerten übereinstimmt. 

(2) Die Stromversorgung muss die benötigte Leistung sicherstellen. Die Querschnitte der 
Versorgungsleitungen müssen über 2,5 mm2 liegen. 

(3) Die Kabel müssen vom qualifizierten Personal installiert werden. 
Ein Stromschutzschalter muss installiert werden; für Festanschluss muss ein Trenn-
schalter installiert werden, dessen Kontaktabstände im geöffneten Zustand min. 3 mm 
betragen müssen. 
1. Massivdraht anschließen 
(1) Isolation (in einer Länge von 25 mm) am Leitungsende mit Abisolierzange entfernen. 
(2) Eine Schraube aus der Klemmleiste des Klimagerätes abschrauben. 
(3) Mit Biegezange eine Schlinge, deren Größe der Schraubengröße entspricht, am Ende 

der Leitung herstellen. 
(4) Die Schraube in die Schlinge am Leitungsende stecken und in die Klemmleiste 

einschrauben. 
2. Litze anschließen 
(1) Isolation (in einer Länge von 10 mm) am Kabelende mit Abisolierzange entfernen. 
(2) Eine Schraube auf der Klemmleiste des Klimagerätes abschrauben. 
(3) Kabelschuh, dessen Größe der Schraubengröße entspricht, mit Crimpzange auf das 

Leitungsende aufpressen. 
(4) Die Schraube in den Kabelschuh stecken und in die Klemmleiste einschrauben. 

 Warnung: 
Ist das Versorgungs- oder Signalkabel beschädigt, ausschließlich vorgeschriebenen 
Kabeltyp als seinen Ersatz verwenden. 
1. Vor Kabelanschluss Nennspannung auf dem Geräte-Typenschild überprüfen. Dann die 

Kabel gemäß Schaltplan anschließen. 
2. Für das Klimagerät muss ein unabhängiger, mit Stromschutzschalter und Sicherungs-

schalter ausgerüsteter Stromversorgungskreis reserviert werden, um Überlastungs-
schutz sicherzustellen. 

3. Das Klimagerät muss geerdet werden, damit mögliche Gefahren durch Isolationsfehler 
vermieden werden. 

4. Alle Leitungen müssen mit Kabelschuh oder als Massivdraht ausgeführt sein. Wird 
Litzenleitung direkt an Klemmleiste angeschlossen, kann elektrischer Bogen entstehen. 

5. Alle Leitungen müssen gemäß Schaltplan angeschlossen werden. Ein falscher 
Anschluss kann abnormale Funktion oder Beschädigung des Klimagerätes zur Folge 
haben. 

6. Kein Kabel im Kontakt mit Kühlmittelrohr, Kompressor und beweglichen Teilen (z.B. 
Gebläse) lassen. 

7. Leitungsanschlüsse im Klimagerät nicht verändern. Der Hersteller trägt keine 
Verantwortung für Verluste jeglicher Art oder fehlerhafte Funktion, die durch falsche 
Beschaltung verursacht werden. 
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Stromversorgungskabel anschließen: 
1. Klimagerät mit Einphasen-Stromversorgung 

(1) Frontplatte des Außengerätes entfernen. 
(2) Kabel durch Gummitülle ziehen. 
(3) Versorgungskabel an Klemmen N (1), (2), (3) anschließen. Erdleitung an Erdungs-

schraube am elektrischen Metallschrank anschließen. 
(4) Kabel mit Schelle befestigen. 

Signalkabel des Kabelsteuergerätes anschließen 
1. Abdeckung am Elektroschrank des Innengerätes öffnen. 
2. Kabel des Kabelsteuergerätes durch Gummitülle ziehen. 
3. Signalkabel vom Kabelsteuergerät am 4-poligen Stecker auf der Platine des Innen-

gerätes anschließen (CN10 des Kabelsteuergerätes mit CN3 des Innengerätes 
verbinden). 

4. Signalkabel mit Schelle befestigen. 
 
 
 
 



 

– 28 – 

Anschlussplan für Gerätekabel 

Hand-
bedienungs-
tafel 

FC-D09AI 
FC-D12AI 

Bem.: Bei hohem statischem Druck AP1-
FAN-H(X104) mit XT2-2 verbinden. 
BK - schwarz GNYE - gelbgrün 
BN - braun RD - rot 
BU - blau  YE - gelb 

FC-D18AI 

Eingangs-
temperatur-

fühler

mittlerer 
Temperatur-

fühler

Ausgangs-
temperatur-

fühler 

Raum-
temperatur-

fühler

Transformator 

Gebläsemotor 

Elektroschrank 

A
uß

en
ge

rä
t 

Hand-
bedienungs-
tafel 

Eingangs-
temperatur

fühler 

Ausgangs-
temperatur-

fühler 

Raum-
temperatur-

fühler 

Transformator 

Gebläsemotor

Elektroschrank 

A
uß

en
ge

rä
t 

mittlerer 
Temperatur-

fühler

Bem.: Bei hohem statischem Druck AP1-
FAN-H(X104) mit XT2-2 verbinden. 
BK - schwarz GNYE - gelbgrün 
BN - braun RD - rot 
BU - blau  YE - gelb 
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Behebung der Probleme 
Arbeitet das Klimagerät nicht korrekt, überprüfen Sie die folgenden Punkte, bevor Sie 
Reparatur anfordern: 
 
Störung Mögliche Ursachen 

Das Gerät kann nicht 
gestartet werden. 

1. Stromversorgung nicht angeschlossen. 
2. Der Stromschutzschalter schaltet wegen Stromdurch-

schlag aus. 
3. Bedienungstasten gesperrt. 
4. Störung im Steuerkreis. 

Das Gerät arbeitet eine 
Weile, dann schaltet es 
aus. 

1. Hindernis vor dem Verflüssiger. 
2. Störung im Steuerkreis. 
3. Kühlmodus angewählt, wenn Außentemperatur über 

43 °C liegt. 

Ungenügende Kühlung. 1. Luftfilter verschmutzt oder verstopft. 
2. Wärmequelle oder zu viele Leute im Raum. 
3. Türen oder Fenster geöffnet. 
4. Hindernis am Lufteinlass oder -auslass. 
5. Solltemperatur zu hoch, deswegen startet die Kühlung 

nicht. 
6. Kühlmittelleckage. 
7. Verschlechterte Funktion des Raumtemperaturfühlers. 

Ungenügende Heizung. 1. Luftfilter verschmutzt oder verstopft. 
2. Türen oder Fenster nicht gut geschlossen. 
3. Solltemperatur zu niedrig, deswegen startet die Heizung 

nicht. 
4. Kühlmittelleckage. 
5. Außentemperatur unter -5 °C. 
6. Störung im Steuerkreis oder Kabel. 

 
Bemerkung: Nachdem die oben aufgeführten Punkte überprüft und die entsprechenden 
Maßnahmen getroffen wurden, und das Gerät arbeitet noch immer nicht, ist das Gerät 
unverzüglich auszuschalten und das lokale autorisierte Service anzusprechen. Zur 
Reparatur nur qualifizierten Fachmann hinzuziehen. 
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Routinewartung 
1. Luftfilter reinigen 
(1) Luftfilter bei Reinigung nicht zerlegen. Ansonsten kann es zu einer Störung kommen. 
(2) Wird das Klimagerät in sehr staubigem Milieu verwendet, ist der Luftfilter häufiger zu 

reinigen (alle zwei Wochen). 

 Hinweis: Bei der Reinigung des Klimagerätes sind die folgenden Punkte 
zu beachten. 
(1) Bevor Sie Kabel oder Gerät berühren, trennen Sie die Stromversorgung ab. 
(2) Das Gerät nur dann reinigen, wenn es ausgeschaltet und von der Stromversorgung 

getrennt ist. Ansonsten besteht Stromschlaggefahr. 
(3) Kein Wasser zur Reinigung des Gerätes verwenden. Ansonsten besteht Stromschlag-

gefahr. 
(4) Bei Gerätereinigung vorsichtig arbeiten. Auf stabile Körperhaltung achten. 

2. Wartung zu Betriebssaisonbeginn 
(1) Überprüfen, ob Lufteinlass und -auslass von Innengerät sowie Außengeräten nicht 

blockiert sind. 
(2) Überprüfen, ob sich die Erdung in gutem Zustand befindet. (Muss von Fachmann 

durchgeführt werden.) 
(3) Überprüfen, ob sich Kabel in gutem Zustand befinden. (Muss von Fachmann durch-

geführt werden.) 
(4) Überprüfen, ob das Display von Kabelsteuergerät nach Einschalten funktionsfähig ist 

und ob eine Störung angezeigt wird. 
Bemerkung: Tritt ein abnormaler Zustand auf, Servicepersonal zur Überprüfung 
hinzuziehen. 

3. Wartung zu Betriebssaisonende 
(1) Bei trockenem Wetter Gerät einen halben Tag im Gebläse-Modus laufen lassen, damit 

das Geräteinnere austrocknet. 
(2) Wird das Klimagerät für lange Zeit nicht benutzt, ist es von der Stromversorgung zu 

trennen. (Die Anzeigen im Display des Kabelsteuergerätes gehen aus.) 
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